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^ebiinof von Salzburg von M. Eysn. — 300 Pbanerogamen ans dem
Salzkammergnt von L. Stohl. — 12 Exemplare von Gymnadenia-
Arteu von "Wettstein. — 108 Pflanzen aus dem Lecbtbale

von A. Z imm et er. — 270 Pflanzen aus dem Kiesengebirge von

E. Fick. — 200 Nummern der „Flora Lusitanica exsiccata" von der

Direction des botanischen Gartens in Coimbra. — 160 Pflanzen von

C. Baenitz. — 180 Pflanzen aus dem Oriente von P. Sintenis.
— 300 Pflanzen aus Tirol von L. Graf Sarntbein. — 1 Centurie

des „Herbarium Graecum normale" von Heldreicb. — 216 Pflanzen

aus Unter-Steiermark von Kocbek. — 50 Pflanzen aus der Herce-

govina von L. Adamovie. — 100 Pflanzen aus Istrieu von C. Ee-
cbinger, — 90 Moose aus der Bukoviua und aus Siebenbürgen von

J. Dörfler. — Gesammtzuwacbs circa 13.000 Exemplare.

Der durch seine prachtvollen Sammlungen bestens bekannte

Eeisende C. G. Pringle hat den letzten Sommer in der Sierra

Madre, den Herbst in Jalisco (Mexiko) zugebracht. Seine Aufsamm-
lungen in diesen Gebieten (350 Arten in 18.000 Exemplaren) kom-
men im Laufe des heurigen Sommers zur Vertheilung.

Collectionen seltener norwegischer Laub- und Lebermoose

sind von H. Chr. K ausin in Norwegen, Sande Jarlsberg, zum Preise

von 50 Kronen (28 fl. ö. W.) per Centurie zu beziehen. (Näheres

vergl. Bot. Centralbl. 1890, S. 127.)

K. Hut er in Sterzing (Tirol) versendet soeben das Verzeichniss

der bei ihm 1890 erhältlichen Pflanzen. Dasselbe umfasst von

Pich 1er und Bornmüller im Oriente gesammelte Pflanzen (da-

runter zahlreiche sehr seltene) (per Exemplar 12 kr.), ferner Pflanzen

aus Spanien, Italien, Siebenbürgen, Griechenland etc. (per Exemplar
8 kr.) schliesslich eine grosse Anzahl vorzugsweise mitteleuropäischer

Arten (per Exemplar 6 kr.).

Botanische Forschungsreisen.

Dr. Eduard Palmer trat am 22. v. M. von San Diego aus

eine neue Keise zur botanischen Durchforschung Mexikos au. Er
beabsichtigt von La Paz nördlich zu reisen und im April in Guaj^mas

einzutreffen.

Am selben Tage unternahm T. S. Brandegee eine botanische

Reise nach Californien; er plant die Durchforschung des Gebietes

zwischen der Magdalena Bay und dem Cap San Lucas.

Porta und Rigo beabsichtigen heuer eine botanische Sammel-
reise in das südöstliche Spanien zu unternehmen und das Gebiet

zwischen Valencia und Almeria zu bereisen. Auch ein längerer Be-

such der Insel Ibizza ist geplant. Der Preis der gesammelten
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Pflanzen wird 12 fl. ö. W. (= 24 M.) per Centime betragen. Prä-

numeration wird nicht gefordert, doch berechtigt eine solche später

zu einer besonderen Berücksichtigung bei Vertheilung der Pflanzen.

Anfragen sind zu richten an den Veranstalter der Keise Herrn

R. Hut er (Sterzing).

Personal-Nachrichten.

Dr, Kuhn in Friedenau bei Berlin wurde der Titel eines Pro-

fessors verliehen.

Dr. N. A. B er lese ist zum Professor am königl. Lyceum in

Ascoli-Piceno ernannt worden.

Professor Fr. Buchen au in Bremen ist für seine Mono-
graphie der Juucagineeu der De Candolle'sche Preis zuerkannt

worden.

Dr. F. S auter in Bozen wurde zum Laudes-Sanitätsreferenten

in Innsbruck ernannt.

Gestorben sind:

Dr. E. Cossou am 31. December 1889 in Paris (geb. 1819).

Der Docent für Pharmakologie an der Universität in Czernowitz

Dr. Camillo R. v. Alth am 12. Jänner.

Alfred Truase, bekannt als Forscher auf dem G-ebiete der Dia-

tomaceenkunde am 3. Jänner in Gijou.

Notizen.
Aus dem Nachlasse des jüngst verstorbenen Botanikers Ortmanu ist

ein Phaneroganien-Her'bar billigst zu verkaufen. Dasselbe umfasst 70

Fascikel mit circa 4000 Arten. Die Exemplare sind gut erhalten und nicht

gespannt. Das Herbar umfasst hauptsächlich Pflanzen aus Oesterreich Ungarn.
Reflectanten mögen sich an Frau Ortmann. Wien, III., Seidelgasse 10 wenden.
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